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Kinderfragen zu Weihnachten 
(http://www.familie.de/) 

 

Weihnachten hat viel ---- 1 ---- alten Traditionen zu tun – und aus ---- 2 ---- wird überall ein bisschen 

anders gefeiert.  Der Norden Deutschlands hat andere Rituale als der Süden – und ---- 3 ---- Ländern 

Europas zelebriert man Weihnachten anders als in Deutschland. Kleine Kinder sind neugierig und stellen 

oft viele Fragen nach dem Sinn von Traditionen und Ritualen.  

Hier sind einige ---- 4 ---- Fragen von Kindern rund um Weihnachten und die Antworten darauf. 

1. „Wieso kommt bei uns das Christkind, bei anderen Kindern aber der Weihnachtsmann?“ 

Das Christkind ist eine Erfindung von Martin Luther. Früher feierte man Sankt Nikolaus.  

---- 5 ---- kommt im Süden und Westen Deutschlands und in den katholischen Ländern meist das 

Christkind, im Norden, im Osten und in der Mitte Deutschlands kommt der Weihnachtsmann. Der 

Weihnachtmann und das Christkind teilen sich also ---- 6 ----.  

2. „Ist das Christkind Jesus Christus?“ 

Mit dem Christkind ist nicht Jesus Christ gemeint – auch wenn die Namen ähnlich sind. Das 

Christkind soll einer der Engel sein, die bei Jesu Geburt an der Krippe waren. Und heute ---- 7 ---- 

es am 24. Dezember am Abend Geschenke. 

3. „Wie sieht das Christkind aus?“ 

Bilder vom Weihnachtsmann gibt es viele. Da ist klar: Der Mantel ist rot, der Bart ist weiß, der 

Weihnachtsmann ist ein alter Mann. Niemand hat aber das Christkind gesehen, daher darf sich 

---- 8 ----  das Christkind vorstellen, wie er möchte. 

4. „Woher weiß das Christkind, was ich mir wünsche?“ 

Das Christkind und der Weihnachtsmann freuen sich über Wunschzettel in Briefform. Die Kinder 

können sie per Post direkt an die beiden schicken. Oder einfach vor die Tür ---- 9 ----. 

5. „Wieso stellen wir uns einen Tannenbaum ins Zimmer?“ 

Der Brauch, sich an Weihnachten einen Nadelbaum in die Wohnung zu stellen, stammt ---- 10 ---- 

Zeit der alten Germanen. Die glaubten, dass in den Bäumen gute Geister wohnen, die Glück bringen. 

Den Christen ---- 11 ---- die Idee, so entstand die Tradition des Weihnachtsbaums. Vor etwa 500 

Jahren gab es die ersten Weihnachtsbäume, die ungefähr so aussahen wie unsere heutigen. Nur 

hingen damals eher Äpfel und Naschwerk ---- 12 ---- Zweigen als Kugeln und Kerzen.  

Nach und nach hat sich der Weihnachtsbaum auf der ganzen Welt verbreitet.  
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Scegli per ogni spazio la giusta soluzione!  

Wähle für jede Lücke die richtige Lösung!  

 

 

 

1. – von    

   - für  

   - mit  

 

2. – diesem Motiv  

    - diesem Grund  

    - dieser Sache  

 

3. – auf einigen  

    - in anderen  

    - in allen  

4. – von den vielen  

    - der schöne  

    - von mehr  

5. – Für Tradition   

    - Ganz bei Tradition   

    - Traditionell  

6. – den Ort   

    - den Job  

    - die Familie  

7. – nimmt  

    - verkauft  

    - bringt  

8. - jeder  

    - jemand  

    - man  

9. - stecken   

    - legen  

    - lassen  

10. – vor die   

     - in der  

     - aus der   

11. – gefiel   

     - hatten  

     - nahm   

12. – auf die  

     - an den   

     - bei den  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Lösung 

 

 

1. – von    

   - für  

 x - mit  

 

2. – diesem Motiv  

   x - diesem Grund  

    - dieser Sache  

 

3. – auf einigen  

   x - in anderen  

    - in allen  

4. x – von den vielen  

    - der schöne  

    - von mehr  

5. – Für Tradition   

    - Ganz bei Tradition   

   x - Traditionell  

6. – den Ort   

    x - den Job  

    - die Familie  

7. – nimmt  

    - verkauft  

  x  - bringt  

8. x - jeder  

    - jemand  

    - man  

9. - stecken   

    x - legen  

    - lassen  

10. – vor die   

     - in der  

    x - aus der   

11. x – gefiel   

     - hatten  

     - nahm   

12. – auf die  

     x - an den   

     - bei den  

 

 

 


